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An alle Gemeindemitglieder 

sowie die Pastoralen Dienste und die 

kirchlichen Angestellten in den Pfarreien 

St. Josef und Martin in Langenfeld und 

St. Gereon und Dionysius in Monheim 

Köln, im April 2020 

Liebe Schwestern und Brüder, 

nach der nur dreijährigen Wirkungszeit von Pfarrer Stephan Weißkopf als Pfarrer der 

Pfarrei St. Josef und Martin in Langenfeld ist die Pfarrerstelle seit dem 27. Januar 2020 

vakant, und ich bin Pfarrer Hans Peter Jansen sehr dankbar, dass er neben seinen 

Aufgaben als Krankenhausseelsorger und Diözesankolpingpräses die Aufgabe des 

Pfarrverwesers in Langenfeld übernommen hat. Sie werden verstehen, dass dies nur für 

eine kurze Übergangszeit möglich sein kann. In unserem Erzbistum - gerade auch im 

Kreisdekanat Mettmann - kommen noch weitere vakante Pfarrerstellen hinzu, um deren 

Nachbesetzung wir ebenfalls bemüht sind. 

In anderen Regionen ist es bereits so, dass aufgrund der geringen Priesterzahl ein Pfarrer 

die Leitung zweier oder sogar mehrerer Seelsorgebereiche übernommen hat. Aufgrund 

des in den kommenden Jahren noch viel stärker ins Gewicht fallenden Mangels an 

hauptberuflichen Pastoralen Diensten werden die Orte, in denen eine solche Lösung 

notwendig ist, immer mehr. 

Ich habe darum Pfarrer Michael Hoßdorf gebeten, neben seiner Aufgabe als leitender 

Pfarrer an der Pfarrei St. Gereon und Dionysius in Monheim, auch die Aufgabe des 

Pfarrers an St. Josef und Martin in Langenfeld mit zu übernehmen. Obwohl Pfarrer 

Michael Hoßdorf erst kurze Zeit Pfarrer in St. Gereon und Dionysius in Monheim ist, hat 

er hierzu seine Bereitschaft erklärt. Dafür bin ich ihm sehr dankbar. 

Was bedeutet das für das Erzbistum Köln? Was bedeutet das für Ihre zwei Pfarreien in 

Langenfeld und Monheim? Wie geht es weiter? 
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